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Ort und Datum der Sitzung 

e 
Iserlohn, den 05.04.2019 (.)11tu-u(3. dig .02  • 20,1q) 

Die Einladung ist ordnungsgemäß erfolgt 

Es waren anwesend: 2 Pfarrer (davon 1 stellvertretender Vorsitzender) und 12 Mitglieder, 

Die ordnungsgemäße Mitgliederzahl beträgt 2 Pfarrer/in, (davon 1 stellvertretender Vorsitzender), 1 Vorsitzende/r, 11 
Mitglieder 

Wortlaut des Beschlusses, Abstimmungsergebnis, ggf. Beachtung von Art. 70 KO: 

Stellungnahmeverfahren 

Hauptvorlage Kirche und Migration 

Pfarrerin Dietz und Pfarrer Mayer stellen die Stellungnahme zur Hauptvorlage Kirche 

und Migration vor. 

Die Evangelische Maria-Magdalena-Kirchengemeinde begrüßt die Hauptvorlage der 

Landeskirche „Kirche und Migration", weil sich unsere Gemeinde schon lange für 

Geflüchtete einsetzt. Das Engagement der Kirchengemeinde entstand nicht durch 

eine Strategie des Presbyteriums, sondern durch konkreten Bedarf in unserem 

Gemeindebezirk Heide/Hombruch. In unserem Gemeindebezirk wurde im Oktober 

2015 eine Flüchtlingsunterkunft eingerichtet, in der ca. 185 Personen untergebracht 

waren. Wir haben dann gemeinsam mit Mitarbeiterinnen der Stadt Iserlohn und der 

freien evangelischen Gemeinde ein Flüchtlingscafe im nahegelegenen 

Jugendzentrum initiiert. Dieses sogenannte „Caf6 International" existiert bis heute, 

obwohl die Flüchtlingsunterkunft inzwischen geschlossen wurde. Die Pfarrer/-innen 

und einige Ehrenamtliche haben sich in der Begleitung einiger Geflüchteter stark 

engagiert (durch Beratung, Begleitung zu Interviews oder zu Gerichtsprozessen, 

Sprachkursangebote, Hausaufgabenbetreuung usw.) und machen das immer noch. 

Anfang 2018 haben wir trotz beengter Verhältnisse im Gemeindehaus ein 

Kirchenasyl durchgeführt. Das Kirchenasyl dauerte über mehrere Monate und wurde 

in der Gemeinde nach anfänglichen Bedenken positiv aufgenommen. 

Unsere Gottesdienste im Martin-Luther-King-Haus werden regelmäßig von 

geflüchteten Männern und Frauen und Kindern besucht, die zum christlichen 

Glauben konvertiert sind — einige wurden bei uns getauft. Sie tragen sehr zur 



Bereicherung unseres Gemeindelebens bei, unter anderem durch ehrenamtliches 

Engagement. Wir als Gemeinde sind sehr froh, sie bei uns zu haben. 
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